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Studie zur energetischen Stadtsanierung

[30.01.2017] Eine Studie zur energetischen Stadtsanierung in Rheinland-Pfalz
zeigt jetzt deren Umsetzungsstand auf. Aus vor Ort gesammelten Erfahrungen
werden Praxishinweise und Anregungen für Kommunen abgeleitet.

Die Landesenergieagentur hat jetzt gemeinsam mit dem Finanzministerium Rheinland-Pfalz eine Studie

über den Umsetzungsstand der energetischen Stadtsanierung in Rheinland-Pfalz veröffentlicht. Sie richtet

sich an Verantwortliche in Städten und Gemeinden, Wohnungsunternehmen, Energieversorger und

Beratungsinstitutionen. Wie die Energieagentur Rheinland-Pfalz mitteilt, bietet die Publikation sowohl einen

Überblick als auch wichtige Praxiserfahrungen aus Pilotprojekten. Ein Schwerpunkt bildet etwa die

Umsetzung von Quartierskonzepten im Zeitraum 2012 bis 2015. In dieser Zeit wurden acht Pilotkommunen

aus dem Landesprogramm Experimenteller Wohnungs- und Städtebau (ExWoSt) gefördert. Thomas

Pensel, Geschäftsführer der Energieagentur Rheinland-Pfalz, sagt: „Unsere Analyse der Pilotkommunen

hat gezeigt, dass dem Prozess der energetischen Stadtsanierung eine zentrale Rolle in Rheinland-Pfalz

zukommt.“ Außerdem belege sie, dass die Einbindung von lokalen Akteuren ein wesentlicher Erfolgsfaktor

bei der Umsetzung von Quartierskonzepten sei. Als Hintergrund für die Auftragsstudie nennt die

Energieagentur den von der Bundesregierung formulierten Klimaschutzplan 2050.
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